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Bekanntmachungen
Wreije der Wl 'äße.

4. Rang Mitte ^

4. Rang Seite  j "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Donnerstag, den 23. Dezember 1915.

28 . Worstell 'ung der Abteil !. A . ( rote Karten)

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben,

Die Umbesetzuug von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu «vollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstiicke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Märchenspiel in zwei Akten(drei Bildern) von Adelheid Wette . Musik von  Engelbert Hnmperdinck,

1. Bild:  Daheim.  2 . Bild:  Im Walde.  3 . Bild:  Das Knusperhäuschen.

Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Peter, Besenbinder
Gertrud, sein Weib
Hansel\
. . , Y f deren KiuGretcl )

Jan van Gorkom.
Margarete Brnntsch.
'Gisella Obärdy-Tercs,
Therese Miller-Reichel.

Die Knusperhexe. . . . Marie Mosel-T
Das Saudmännchen. . Adele Panl.
Das Taumännchen. . . Nelly Schlager-

Engel. Kinder.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Samstag, den 25. Dezember: € . 37 . Ein Sommernachtstranm.  Anfang
\1 Uhr. (4 Jt 50 A .)

Sonntag, den 26. Dezember: 8. Vorstellung außer Abonnement:  Die Meisterfinger
von Nürnberg.  Anfang  5  Uhr. (4 Ji,  50 K)

Montag, den 27. Dezember:  C . 36 . Herrschaftlicher Diener gesucht.  Anfang
V28 Uhr. (4 Ji.)

Große Pause nach dem ersten Akte (etwa 8W

Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang

Abendkasse von  7  Uhr an

Ende : einviertel zehn Uhr.

Ballon -Frem - ) I. Abt,
denloge  1 II . „

6 Jb. — %
5 Jb . — M Parterre -Logen IL

Abt. 3 Jb.  50
„ 3 Jb. — SP/.

Parterre-Frem- j I.
denloge  1 II.

" 4 Jb . — 9/.
3 Jb.  50  9/. Sperrsitze . . n.

" 4 Jb. — ?/.
3 Jb. — ty.

Logen1. Rangs j r f'
" 5 Jb . — 9£

4 Jb. — # 2. Rang Seite n1
" 3 Jb. — 3>A2Jb.  50

Balkon. . . | jj "
» 5 Jb. — M

4 Jb.  — CJ>£ 3. Rang Mitte l " 2Jb.  50 ZA
2 Jb . —

z, Rang Mitte J J:'
" 4 Jb. — ^

3 Jb.  50  9*/. 3. Rang Seite i " 1 Jb.  501Jb.  20M

Druck der E. K. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.



Bekanntmachungen

Donnerstag ;, den 23. Dezember 1915.

11. Mietvorstellung
des Cwroßh ermöglichen Hoftheaters / n Karlsruhe

Zum erstenmal
Verkauf der Eintrittskarten:

im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am  Donnerstag -, den 23 . Dezember,  vormittags von  II  bis  I  Uhr ; an
der Tageskasse(ohne Gebühr) am  Donnerstag , den  SS  Dezember,  nachmittags
von3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse. Schriftliche Vorausbestellungensind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten. Theaterzettel sind an der Tages¬

und Abendkasse zu haben.Schwank in 3 Akten von  Engen Burg  und  Louis Taufstein
In Szene gesetzt von Dr. J . E . Poritzkv.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten
werden nur bei Stückänderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden

wird der Zutritt bis zur nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses

auch die Notausgänge benutzen zu wollen.

Personen

Joachim von Falkenthal , Oberstleutnant . .
Alice, seine Frau
Ilse, Alices jüngere Schwester
Adalbert von Wismar , Alices und Ilses Vater .
Konstantine von "Runeok
Fritz Stauffen
Minna, Dienstmädchen
Lehmann , Dienstvermittler
Friedrich , Diener

Felix Baumbach
Else Noorman.

Hedwig Holm.
Karl Dapper.
Margarete Pix.
Rudolf Essek.
Marie Genter.
Paul Gemmecke.
Paul Müller.

Donnerstag , den 30 . Dezember:  12.  Mietvorstellung.

Im Hoftheater zu Karlsruhe:
Samstag, den 25 . Dezember:  C . 27 . Ein Sommernaclitstraum.  Anfang Uhr.
Sonntag, den 26 . Dezember:  8.  Vorstellung außer Abonnement:  Die Meistersinger

von Nürnberg.  Anfang  5  Uhr.
Montag, den 27 . Dezember:  C . 36 . Herrschaftlicher Diener gesucht.

Anfang V08 Uhr.

Ort der Handlung : Berlin . — Zeit : Gegenwart.
Der erste und zweite Akt spielen im Spätsommer 1914 , der dritte Akt spielt 1915.

Größere Pause nach dem zweiten Akte (etwa 745),

Kasse -EröfFnung : 6 Uhr

Anfang-: halb Siebeil Uhr.
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